	
	Pubertät

	
	
	
	Erste 

Puberale Phase
	Zweite 

Puberale Phase

	
	Frühes

Schulkindalter

(6-9 Jahre)
	Spätes Schulkindalter

(9-12 Jahre)
	Pubeszenz

Mädchen:

11/12- 13/14 Jahre

Knaben

12/13- 14/15 Jahre
	Adoleszenz

Mädchen:

13/14- 17/18 Jahre

Knaben:

14/15- 18/19 Jahre

	
Bewegungsdrang
	  Sehr ausgeprägt
	Vorhanden
	Fehlt eher, oft phlegmatisch,             meist stark mit sich          selbst beschäftigt
	Differenziert, je nach Sozialisation und Lebensumständen

	Lernbereitschaft
	         Gross
	Natürliche Motivation vorhanden
	Brauchen Unterstützung
	Differenziert, nach                                     Lerninhalt

	Leistungs-

bereitschaft
	           Gut
	Meist sehr gut
	Eher gering (brau- chen Unterstützung) 
	Gut

	   Motorische 

Lernfähigkeit
	Gut, auch für zunehmend komplexe Bewegungsabläufe, lernen meist durch Nachahmen
	Sehr gut, lernen durch Nachahmen, reflektieren eigener Bewegungs erfahrungen
	Abstraktionsvermögen nimmt zu, komplexe Bewegungsabläufe können differenziert werden
	Sehr gut, auch schwierige Bewegungen können zunehmend schneller erworben und gefestigt werden



	     Wettkampf-

freudigkeit 
	Spontan
	Ausgeprägt
	Eher abnehmend,                                       Furcht vor Blamage            und Versagen,

oft auch Ablehnung der Leistung


	Differenziert, je nach Umfeld

	Umgang mit

Autoritätspersonen (z.B. Leiterin/ Leiter)
	  Meist problemlos
	Die Leiterin/der Leiter wird distanzierter gesehen, Autorität be-  schränkt sich zunehmend auf

Fachliches
	Autoritäre Personen werden allgemein  abgelehnt, Mitsprache wird erwartet
	Partnerschaftliche Führung bevorzugt

	Konzentrationsfähigkeit
	  Gut bis zu 15 Minuten
	Meist gut
	Sehr gut
	Gut

	Trainierbarkeit:
	
	
	
	

	Ausdauer
	Minim
	Gut
	Sehr gut
	Sehr gut

	Kraft
	Nicht möglich
	Minim
	Gut
	Sehr gut

	Beweglichkeit
	Sehr gut
	Gut
	Minim
	Minim


Die Stufen des Erwachsenwerdens








